
Digitalisierung des Straf- und Strafprozessrechts
Eine Weiterbildungsveranstaltung der
Universität St. Gallen und Münch Singh Rechtsanwälte
4. September 2026 im SIX Conventions Point, 8005 Zürich

Die achte Ausgabe der Tagung zur Digitalisierung des Straf- und 
Strafprozessrechts macht, was sie immer will: Die digitalen 
Strafrechtsthemen der Gegenwart ausleuchten und künftige Entwicklungen 
antizipieren. Ein Update zu Justitia 4.0 ist wieder mal fällig, der neue 
(Online-)Stalking-Tatbestand könnte Fluch oder Segen sein und der Sky-
ECC-Entscheids des Obergerichts Zürich gilt es leidenschaftlich
zu würdigen. Dies sind nur drei von vielen spannenden Themen mit noch 
spannenderen Referent:innen. Wir freuen uns auf einen erneuten Blick in 
die Kristallkugel. Wir freuen uns auf euch. Und wir freuen uns auf den 
Apéro.

# DATUM
- 4. September 2026
​
# ZEIT
- 08:30 – 17:00 Uhr
​
# ORT
- SIX Conventions Point, Pfingstweidstrasse 110, 8005 Zürich
​
# KOSTEN
- CHF 420.00 (inkl. Kaffeepausen, Mittagessen und Apéro)
​
# TAGUNGSLEITUNG
- Nora Markwalder, Monika Simmler, Gregor Münch

# HINWEISE
- Die Tagungsunterlagen werden als PDF zur Verfügung gestellt. 
  Bitte nehmen Sie Ihr Tablet zur Veranstaltung mit.

- Fachanwalt/-anwältin SAV Strafrecht erhalten 6 Weiterbildungs-Credits 	
  bei persönlicher Teilnahme am gesamten Programm.

- Ihre Anmeldung ist verbindlich.

# ANMELDUNG & KONTAKT
- Via https://strafrecht-digital.ch oder digital@d32.ch
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# PROGRAMM​
«Justitia 4.0 – jetzt also wirklich?»
Es scheint nun also ernst zu werden: E-ID: check; BEKJ: check; Pilotversuche: 
check. Der Vollbetrieb ist gleich um die Ecke. Christian Leupi war in 
den letzten Jahren nahe dran: Als Mitglied der Fachgruppe Justitia 4.0 
weiss er, von was er spricht, wenn es um darum geht, Fristen, Frust und 
Faszination des neuen elektronischen Rechtsverkehrs zu erklären. Wir 
werden gespannt hinhören.

​​
«Noch wach? Digitale Nähe ohne Grenze»
Der Gesetzgeber ist aktiv geworden, einmal mehr. Ein Novum im StGB, das 
alle Strafbarkeitslücken schliessen soll. Der Stalking-Tatbestand ist 
da und mit ihm die Strafbarkeit der «beharrlichen» Belästigung. Vorbei 
also die Zeiten des straflosen Online-Stalking der Ex-Freund:in? Nadine 
Zurkinden wagt mit uns eine Annäherung an die neue Norm und ihre Auslegung 
im Kontext der digitalen Welt.

«KI im Verteidiger:innen-Alltag: Ein Frontbericht»
KI sei disruptiv. KI ersetze unsere Arbeit nicht. Aber diejenigen, die KI 
nutzen, würden uns ersetzen. Stimmt das? Kann KI den Verteidiger:innen- 
Alltag wirklich produktiver gestalten? Oder unsere Arbeitsergebnisse gar 
qualitativ verbessern? Antworten liefert Simon Brun – ein versierter, 
engagierter und technikaffiner Strafverteidiger.
   

«Parallel-Construction und Lücken in der Beweiskette bei OSINT-Ermittlungen: 
Wenn die Strafverfolgung nicht nur googelt»
Mal ehrlich: Haben Sie noch nie ein Bild auf Pimeyes hochgeladen? Was 
aber, wenn Sie Staatsanwält:in sind und es das Foto eines Beschuldigten 
war? Über die Rechtmässigkeit von OSINT, Gesichtserkennung & Co. haben 
wir viel gestritten. Was aber, wenn nun der Verdacht aufkommt, ein solches 
Tool sei undokumentiert zum Einsatz gekommen? Strafverteidigerin Sine 
Selman analysiert mit uns, wie sich ein solcher Verdacht begründen lässt, 
welche Beweisanträge konkret gestellt werden können und welche möglichen 
Verteidigungsstrategien sich daraus ergeben.

«Technische Herausforderungen bei der Datensicherung von Mobiltelefonen» 
Sichergestellt ist ein Mobiltelefon schnell, gesiegelt ebenso. Weshalb die 
digitalen Forensiker:innen innert maximal 72 Stunden nach der Sicherstellung 
den Sperrcode benötigen oder eine vorsorgliche Sicherung anstreben, 
erklärt uns Serdar Günal Rütsche, Chef Cybercrime der Kantonspolizei 
Zürich. Weil: Kaum ein Beweismittel ist heute so alltagsrelevant wie ein 
Smartphone. Auch Jurist:innen brauchen deshalb ein Minimalverständnis 
für diesen Aspekt der digitalen Forensik. Deshalb wagen wir uns an einen 
Crash-Kurs.
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# PROGRAMM​
«Follow the Coins: Ermittlungen auf der Blockchain»
Wer schon einmal einen Ermittlungsbericht zu Krypto-Transaktionen gelesen 
und sich gefragt hat, ob das nun Beweismittel oder Kaffeesatzlesen ist, 
soll nach diesem Referat deutlich entspannter sein. Schritt für Schritt 
erklären uns Simon Bachmann und Justin Ferriere, Krypto-Ermittler bei 
der Kantonspolizei Zürich, was hinter diesen Methoden steckt, wie sie 
funktionieren – und vor allem, was sie beweisen (und was eben nicht).

«Die SkyECC-Rechtsprechung in der Schweiz: Eine Einladung für die 
organisierte Kriminalität oder eine Bestätigung des Rechtsstaates?»
Kaum ein Entscheid des Obergerichts Zürich hat schweizweit und international
so hohe Wellen geworfen wie der Entscheid zur Unverwertbarkeit der  
SkyECC-Daten. Wird dadurch die Schweiz zum Paradies für die organisierte
Kriminalität, wie einige Staatsanwält:innen warnen? Oder hat das Obergericht
lediglich die Verwertungsregeln der Strafprozessordnung eingehalten, wie 
dies von Verteidiger:innen-Seite vorgebracht wird? Dominique Jud seziert 
für uns die aktuelle (Rechtsprechungs-)Lage.

«LIVE PODCAST mit Proton-CEO Andy Yen: Quo vadis, Überwachungsstaat?»
Will der Bundesrat mit der VÜPF-Revision die Verschlüsselung abschaffen 
und die Vorratsdatenspeicherung ausweiten, oder geht es bloss um eine 
notwendige Modernisierung im Internetzeitalter? Die Frage, wie viel 
Überwachung zu viel Überwachung ist, hat die letzten Monate jedenfalls 
einmal mehr die Gemüter erhitzt. Proton ging so weit, den Wegzug aus der
Schweiz anzudrohen. Nora Markwalder fragt bei Andy Yen nach, wie es 
dazu 	kam.
Die Podcast-Folge wird live aufgenommen.
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# REFERENT*INNEN
Christian Leupi, Rechtsanwalt bei Grossenbacher Rechtsanwälte, Mitglied der 
Fachgruppe Digitalisierung SAV und der Fachgruppe Justitia 4.0

Nadine Zurkinden, Prof. Dr. iur, Assistenzprofessorin für Strafrecht und
Strafprozessrecht unter besonderer Berücksichtigung des Internationalen
Strafrechts und des Wirtschaftsstrafrechts an der Universität Zürich 

Simon Brun, Mlaw, Fachanwalt SAV Strafrecht, Strafverteidiger, Partner
bei Brun Forrer Kern 

Sine Selman, M.A. HSG in Law, Strafverteidigerin, Partnerin bei Peyer 
Partner Rechtsanwälte, Lehrbeauftragte für Strafrecht an der Universität 
St. Gallen

Serdar Günal Rütsche, Executive MBA UZH, Chef Cybercrime Kantonspolizei 
Zürich 3

Simon Bachmann, Master of Science UZH in Informatics, Leiter Team Cryptos 
der Kantonspolizei Zürich

Wm mbA Justin Ferriere, Bachelor of Science Computing and Science, Stv. 
Leiter Team Cryptos der Kantonspolizei Zürich

Dominique Jud, lic.iur., Fachanwältin SAV Strafrecht, Strafverteidigerin,
Partnerin bei Advokatur Ankerstrasse 

Andy Yen, Dr., CEO und Gründer von Proton 
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